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Ein Hilferuf der Fremdvölker
Rußlands

Stockholm 9 Mai
Die Liga der Fremdvrölker Rußlands hat heute folgen

des Telegramm an den Präſidenten Wilſon geſandt
An den Präſidenten der Vereinigten Staaten von Amerika

Mr Woodrow Wilſon

Herr Präſident
Jn dringender Not wenden wir uns an Sie Herr Präſi

dent als an einen Vorkämpfer für Humanität und Gerech
tigkeit und durch Sie an alle Menſchenfreunde um Sie
wiſſen zu laſſen welch ſchweres Schickſal unſere Volks und
Glaubensgenoſſen durch Rußlands Verſchulden ertragen
müſſen Wir wenden uns durch Sie Herr Präſident auch
an Rußlands Verbündete denn wir wiſſen daß auch ſie in
ihrer Freiheitsliebe und ihrem Rechtsgefühl unſere Leiden
unerträglich finden werden

Wir Angehörige der fremdſtämmigen Nationen und
Religionsgemeinſchaften Rußlands klagen die ruſſiſche Re
gierung vor der geſamten ziviliſierten Welt an und rufen
um Hilfe

Waſhington

um Schutz vor Vernichtung
Wir Finnländer klagen die ruſſiſche Regierung an

unſere feierlich beſtätigte Verfaſſung mit Füßen
getreten zu haben Finnlands Recht iſt durch ruſſiſche
Geſetze die in Finnland keine Gültigkeit haben verletzt
worden Unſere ſtaatliche Autonomie wird vernichtet
unſere Rechtsordnung zerſtört Der Landtag ſoll aus dem
öffentlichen Leben vollſtändig ausgeſchaltet werden die ein
heimiſchen Sprachen werden verdrängt die Verwaltung des
organiſiert Verfaſſungstreue Richter und Beamte werden
in ruſſiſche Gefängniſſe geſperrt oder nach Sibirien verſchickt

Wir Balten waren jahrhundertelang des ruſſiſchen
Reiches zuverläſſigſte Untertanen Als Dank wurden uns
unſere Verfaſſung unſere verbrieften Rechte ge
raubt Die Bewohner des Landes wurden ſyſtematiſch
gegeneinandergehetzt Während des Kriegs hat
das ruſſiſche Heer unſere Wohnſitze verwüſtet geplündert
und niedergebrannt Viele von uns ſind grundlos verdäch
tigt wie Feinde ohne Rechtsſpruch eingekerkert und
ins Elend verſchleppt worden

Wir Letten haben von jeher dem ruſſiſchen Staate viele
bewährte Beamte geſtellt Wir ſahen wie unſer Schulweſen
vernichtet wurde Die ruſſiſche Regierung hat einen Geiſt
des Haſſes und der Feindſchaft gegen An
dersſtämmige geſchürt und dadurch Sittenloſigkeit ge
züchtet Obgleich wir freiwillig Legionen zur Verteidigung
Rußlands ſtellten iſt ein großer Teil der lettiſchen Be
völkerung jetzt von Haus und Hof vertrieben um im Jnnern
des Reiches im Elend zu verkommen

Wir Litauer haben durch den Bruch der im Lithau
iſchen Statut gegebenen feierlichen Verſprechungen unſere
nationale Selbſtändigkeit verloren UnſerGlaube wurde verfolgt Katholiſche Kirchen wurden gewalt
ſam in orthodoxe umgewandelt Der kirchliche Landbeſitz
wurde geraubt Bildung und Aufklärung wurden gewalt
ſam verhindert und die litauiſche Mutterſprache ſollte aus
gerottet werden wer ein litauiſches Gebetbuch
beſaß wurde mit Kerker oder ſibiriſcher
Verbannung beſtraft Ein großer Teil des Lan
des wurde eingezogen und an ruſſiſche Günſtlinge verteilt
oder zu Kronsländern gemacht Jetzt hat die ruſſiſche Armee
große Teile unſerer Bevölkerung gewaltſam ins Elend
vüſt le pt und das früher wohlhabende Land ver

üſtet
Wir Polen haben ſeitdem wir unter ruſſiſcher Herr

ſchaft ſtehen jahrhundertelang phyſiſche und moraliſche
Zualen erlitten Verfaſſungsbrüche und Zerſtörung unſeres
ſtaatlichen und nationalen Lebens kennzeichnen das Ver
halten der Schweſternation Rußland Um das von dem
ruſſiſchen Oberbefehlshaber in dieſem Kriege gegebene Auto
nomieverſprechen einzulöſen ſind auch nicht die geringſten
Schritte unternommen worden Ruſſiſche Truppen haben
jetzt in ſinnloſer Weiſe unſere Gebiete ver
wüſtet geplündert und gebrandſchatzt die
ruſſiſche Regierung hat einen großen Teil unſeres Volkes in
ie Fremde verjagt und im Jnnern des Reiches leiden
anderthalb Millionen Polen entſetzliche Not

Wir Juden Rußlands ſind geknechtet wie kein anderes
Volk der Erde Wir werden geiſtig und körperlich dem Siech
tum überlaſſen Wir werden am Beſuch der Schulen und
Univerſitäten gehindert Zuſammengepfercht in Anſied
ungsrahons gab man uns ſteigender Verarmung und Ver
Aendung preis Jn barbariſchen Pogrom s ließ man dent
Pöbel ſeine beſtiagliſchen Jnſtinkte blutig an uns

Die Antwortn
Wortlaut nach Reuter
WTB London 9 Mai Das Reuterſche Bureau meldet

aus Waſhington Die amerikaniſche Note an Deutſchland hat
folgenden Wortlaut

Die Note der Kaiſerlichen Regierung vom 4 Mai iſt von
der Regierung ſorgfältig erwogen worden Sie iſt
namentlich zur Kenntnis genommen worden als Angabe der
Abſichten der Kaiſerlichen Regierung künftig ihr Aeußerſtes
zu tun um die Kriegsoperationen für die Dauer des Krieges
auf die Bekämpfung der Streitkräfte der Kriegführenden zu
beſchränken und daß ſie beſchloſſen hat allen ihren Kom
mandanten zur See die Veſchränkungen aufzuerlegen die die
Regeln des Völkarrechtes anerkennen und worauf die Re
gierung der Vereinigten Staaten in all den Monaten be
ſtanden hat ſeitdem die Kaiſerliche Regierung am 4 Febr
1915 denjenigen Unterſeebsotkrieg angekündigt hat der be
reits glücklicherweiſe aufgegeben iſt Die Regierung der
Vereinigten Staaten hat ſich in ihren geduldigen Ve
mühungen die kritiſchen Folgen die aus jener Politik ent
ſtanden ſind und die guten Beziehungen der beiden Länder
ſo ernſthaft bedrohten zu einem freundſchaftlichen Ausgleich
zu bringen beſtändig durch die Gefühle der Freundſchaft
leiten und zurückhalten laſſen Die Regierung der Ver
einigten Staaten verläßt ſich darauf daß jene Erklärung
hinfort gewiſſenhaft ausgeführt werden wird Die jetzige
Aenderung der Politik der Kaiſerlichen Regierung iſt ge
eignet die hauptſächliche Gefahr für die
Anterbrechung der zuten Beziehungen
zwiſchen den Vereinigten Staaten und
Deutſchland zu beſeitigen Die Regierung der
Vereinigten Staaten hält es für notwendig zu erklären
daß fie es ſür ausgemacht hält vaß Deutſchland nicht
beabſichtigt annehmen zu laſſen daß die
Aufrechter haltung der neu angekündigten
Politikin irgend einer Weiſe von dem Ver
lauf oder dem Ergebnis der diplomatiſchen
Verhandlungen zwiſchen den Vereinigten
Staaten und irgendeiner anderen krieg
führenden Regierung abhänge obwohl einige
Stellen in der Note der Kaiſerlichen Regierung vom 4 Mai
ſo ausgelegt werden könnten Um jedoch ein mögliches Miß
verſtändnis zu vermeiden tut die Regierung der Vereinigten
Staaten der Kaiſerlichen Regierung zu wiſſen daß ſie ſich
keinen Augenblick auf die Jdee einlaſſen geſchweige ſie er
örtern kann daß die Achtung der Rechte amerikaniſcher
Bürger auf hoher See durch die deutſchen Marinebehörden
irgendwie oder im geringſten Maße von dem
Verhalten einer anderen Regierung ab
hängig gemacht werden ſollte denn die Ver
antwortung mit Bezug auf die Rechte der Neutralen und
der Nichtkämpfer iſt etwas Jndividuelles und nichts Gemein
ſchaftliches und etwas Abſolutes und nicht etwas Relatives

Notiz des WIB Wie wir feſtgeſtellt haben liegt der
deutſchen Regierung dieſe Note noch nicht vor

Der öſterreichiſchungariſche Heeresbericht
WTB Wien 9 Mai Amtlich wird verlautbart

Nirgends beſondere Ereigniſſe

Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes
v Höfer Feldmarſchalleutnant

wwrw

austoben Durch den Krieg ſind Hunderttauſende von uns
in die Fremde gehetzt worden und viele Tauſende ſind dabei
elend umgekommen Unſere Wohnſtätten ſind aus
geplündert und täglich verkommen unſere
Volksgenoſſen im entſetzlichen Elend

Wir Ukrainer ſind unſerer feierlich zugeſprochenen
Autonomie beraubt worden Die Selbſtändigkeit
unſerer Kirche wurde vernichtet unſere
Sprache die Sprache eines 30 Millionen zählenden Vol
kes aus dem öffentlichen Leben und aus den Volksſchulen
verban n t Kulturelle Vereine wurden mit Kriegsaus
bruch aufgehoben die Preſſe verboten Jn Galizien und der
Bukowina kamen die Ausrottungsabſichten Ruß
land s unſerem Volke gegenüber offen zum Ausbruch Alles
Ukrainiſche wurde verfolgt Maſſenverhaftungen vorgenom
men und die gewaltſame Ruſſifizierung eingeleitet Dabei
hatte die ruſſiſche Regierung die Stirn ſich als Befreier
Galiziens aufzuſpielen

Wir Muſelmanen Rußlands 25 Millionen führen
Klage über die an uns verübte Knechtung Die Aus
übung unſerer Religion wird in ungeſezlicher
Weiſe behindert Politiſche werden wir verfolgt

e e e e e e e e e e el e e

Unſer Landbefitz iſt uns geraubt worden um ruſſiſchen Günſt
lingen und Gewalthabern geſchenkt zu werden Die Ent
wicklung unſerer Kultur wird behindert überall unterliegen
wir ungerechten Beſchränkungen Während des Krieges hat
jede Gerechtigkeit aufgehört Wir werden verfolgt und miß
handelt

Wir Georgier das größte Volk Kaukafſiens ſchloſſen
einſt freie Verträge mit Rußland die alle ge
brochen worden ſind Unſere Dynaſtie die Selbſtändigkeit
unſerer Kirche unſere nationalen Einrichtungen wurden
vernichtet Unſere freien Bauern wurden enteignet um
ruſſiſchen Bauern Platz zu machen 1905/06 wurde unſer
Land verwüſtet ruſſiſche Soldaten entehrten
Frauen und Nonnen Mit Kriegsausbruch wurden
unſere Beſten verſchickt unſere Provinz Adſcharo
vollſtändig verheert Hungernd nackt und elend
wurden über 50 000 Menſchen vertrieben und dem
Untergang geweiht

So frevelt Rußland an uns ſeinen eigenen Unter
tanen Es hat jegliches nationale Leben unterdrückt es hat
unſere lebendigen Kulturen vergiftet Sittenloſig
keit und Beſtechlichkeit hat Rußland an die Stelle
von Zucht und Ehrlichkeit geſetzt andersgläubige
Religion verfolgt Aufſchwung und Bildungsdrang unter
drückt und die Verdummung ſeiner eigenen Untertanen an

geſtrebt
Jetzt aber während unſere Brüder für Rußland bluten

und ſterben die Finnländer ſind davon befreit jetzt hat die
ruſſiſche Regierung ihrer Beamtenſchaft
völlige Freiheit gegeben um ihre Zerſtö
rungswut an unſeren Wohnſtätten auszu
laſſen

Wir beklagen uns nicht über die durch die Kriegs
operationen hervorgerufenen Schäden Aber wir beklagen
uns über die ſinnloſen Zerſtörungen die au
reiner Luſt am Raub und Mord und auf direk
ten Befehl verübt worden ſind Wir beklagen uns
über die gemeinen Verdächtigungen eigener Untertanen
über das Einkerkern Verſchleppen Verſtoßen in Hunger
Elend und Not Wir beklagen uns über das Hinſiechen und
Sterben Tauſender von Unſchuldigen von Greiſen Frauen
und Kindern

Wir hahen nicht vergeſſen daß Millionen unſerer
Stammesgenoſſen ſich noch in ruſſiſchen Händen befinden
daß ihnen der Mund verſchloſſen iſt und ſie die fürchterlichſten
Qualen ſtill dulden müſſen Wir kennen auch die Ge
wohnheit der ruſſiſchen Regierung an
wehrloſen Verwandten und Stammesges
noſſen Rache zu nehmen wenn ſie ihren Haß an
denen nicht kühlen kann die die Wahrheit ſagen

Wir können heute nichts für die Anſeren tun Gott
ſchütze ſie

Aber wir wiſſen auch daß niemand von den Unſeren
mehr den Verſprechungen der ruſſiſchen Regierung Glauben
ſchenkt Nie werden unſere Nachkommen das Martyrium
vergeſſen daß Rußland über uns gebracht hat Rußland
hat Völker die ihm zur Pflege anvertraut waren geknechtet
und verwahrloſt und ſeine Macht dazu mißbraucht um ſeine
eigenen Untertanen zu martern und unſeren Wohlſtand auf
Generationen hinaus zu vernichten
So hat Rußland ſelbſt uns von ſich geſtoßen

Und es wird auch ſpäter die Verfolgung unſerer Stam
mesgenoſſen fortſetzen und nicht ruhen bis das Ziel Aus
rottung der Fremdvölker als Nationen erreicht iſt

Darum rufen wir
Helft uns

Schützt uns vor Vernichtung

Liga der Fremdvölker Rußlands
Konni Zilliacus Samuli Sario Baron Friedrich von der
Ropp Sylvio Brödrich Lettiſche Gruppe in der Schweiz
Litauiſches Comits in Bern Dr J Saulys A Zmuid
zinavicius S Kairys Michel Lempicki i der Duma
Waclaw Sieroszewski L Davidſohn Dr S Zabludowski
Dmytro Donzow Ukrainiſche Gruppe in der Schweiz Kaſy

Adbul Rachid Jbrahim Michel de Tſeretheli
Stockholm 9 Mai Tel Adr Stockholm Nationliga

Die notwendige Vereinigung gegen Rußland
Stockholm 8 Mai Jm Aftonbladet ſchreibt Kapitän

Liljedahl Die ruſſiſche Gefahr iſt gemeinſam für folgende
zehn Länder Schweden Norwegen Finnland die Oſtſee
provinzen Polen Deutſchland Oeſterreich Ungarn die
Ukraine Rumänien und die Türkei Hier erzeugt der Krieg
den großen Einheitsgedanken der umfaſſenden Solidaritäts
politik hier klopfen die Ereigniſſe auch an die Tür der
Neutralen und rufen ſie hervorzutreten um
mindeſtens die wirkliche Lage ins Auge zu faſſen



Wieder ein engliſcher Truppen
transport verſenkt

Ein engliſcher 13000 Tonnendampfer in
nkendem Zuſtand

c B Wien 9 Mai Wie das Neue Wiener rnal
aus Budapeſt drahtet berichtet A Villag aus Athen Das
Blatt Angira teilt mit daß ein von Korfu in der Richtung
nach Saloniki fahrendes engliſches Schiff worauf ſich ſerbiſche
Truppen befanden an der Küſte von Epirus infolge einer
Mine oder Torpedierung geſunken iſt Der größte Teil der
ſerbiſchen Truppen konnte gerettet werden

c B Amſterdam 9 Mai
Einer Drahtmeldung zufolge ſoll ſich nach einer Lloyds

Meldung der White Star Dampfer Cymric13 096 Regiſtertons in ſinkendem Zuſtand befinden
Die Cymric hatte keine Fahrgäſte an Vord ſie be
fand ſich mit gemiſchter Ladung auf der Heimreiſe nach
England

WTB Breſt 9 Mai Ein deutſches Unterſeeboot hat
den engliſchen Viermaſter Jalgate zerſtört Zwei Offi
jiere und 10 Mann wurden gerettet Das Schickſal von
14 Mann iſt unbekannt

Wilſon lehnt jede Friedens
vermittelung ab

c B Aus dem Haag 9 Mai Central News melden
aus Waſhington Aus gut informierten Kreiſen wird be
ſtätigt daß Wilſon die Anregung des Papfſtes die Ver
einigten Staaten ſollten zugunſten des Friedens vermitteln
vollſtändig ablehnen wird

Das iſt ſehr verſtändig von Herrn Wilſon man hat ihn
um ſeine Vermittelung von ſeiten der Kriegführenden bis
her nicht gebeten und er könnte ſich mit Vermittelungsvor
ſchlägen daher nur eine Niederlage holen Für die Mittel
mächte beſteht keine Veranlaſſung ſeine Vermittelung in
Anſpruch zu nehmen und die Entente iſt noch nicht mürbe
genug um Herrn Wilſons Schutz anzurufen ber das
lommt wohl noch

à

Zur deutſchen Note
T U Stockholm 9 Mai Nach einer Meldung der New

Yorker Times ſtellen ſich von den 96 bedeutenſten amerikani
ſchen Zeitungen 60 kritiſch zur deutſchen Note und verlangen
den Abbruch der diplomatiſchen Beziehungen 23 verhalten ſich

wohlwollend und 13 haben ſich nicht ausgeſprochen Ferner
teilt das Blatt noch die offenbare Lügenmeldung mit daß
Graf Bernſtorff am Dienstag ſeinen Paß zugeſtellt erhalten
wird

Die engliſche Preſſe
T D e 9 Mai Jm Gegenſatz zum grotzten Teil der

engliſchen Preſſe die es vermeidet auf die deutſche Note an
Amerika im einzelnen einzugehen und die ſich nur in groben
allgemeinen Charakteriſtiken ergeht in denen das Wort Drei
ſtigkeit die h Rolle ſpielt unternimmt es die
miniſteriell beeinflußte Weſtminſter Gazette ſich in beſtimmter
Form mit der deutſchen Note auseinanderzuſetzen Gegen
über dem Bootkrieg erklärt die Zeitung daß ein langſam
wirkender Druck auf die deutſche Regierung durch die Brockade
viel menſchlicher ſei als die Maßregeln die Deutſchland ohne
Bedenken gegen diejenigen anwende die in ſeine Hände fal
len Keineswegs ſei es ſicher fährt die Weſtminſter Gazette
fort ob die wichtigſte Stelle der Note nicht diejenige ſei die
die friedlichen Wünſche und Abſichten der deutſchen Regierung
beteuere und ſage daß in den letzten Monaten Deutſchland
ſich zweimal bereit erklärt habe unter Wahrung ſeiner Sicher
heit Frieden zu machen Die Weſtminſter Gazette ſagt wir
würden gern eine genauere Mitteilung dieſer beiden Mit
teilungen haben denn wir können uns ihrer nicht erinnern
Wir ſind unſererſeits entſchloſſen in Ordnung zu bringen was
wir für arges Unrecht halten und unſere eigenen Lebens
intereſſen zu ſichern Wenn die deutſche Regierung auf jene
Angelegenheit nämlich die einer zweifachen Erklärung zum

j anzunehmen

Frieden bereit zu ſein zurücgrommen will ſo muß ſie das Geldmacht Englands We t liefert der
unter dieſer Vorausſetzung tun und unter keiner anderen

w

Hervös

Hervs v im heutigen Leit
artikel ſeiner Victoire verraten daß das Blatt geſtern
wegen eines Artikels über Polen beſchlagnahmt worden iſt

behält ſich vor mit doppelter Vorſicht darauf zurückzu

ommen wJn ſeiner Kritik der deutſchen Antwort an Amerika ent
ſchuldigt Hervé die Aushungerung der deutſchen Frauen und
Kinder mit den Kriegsgeſetzen zieht das beliebte Beiſpiel
der Belagerung von Paris von 1870/71 heran und berauſcht
ſich an der Vorſtellung daß in dem deutſchen Anruf an
Amerikas Unparteilichkeit das Eingeſtändnis der Ohnmacht
auf dem Meere liege Er fragt Was hindert die Flotten
der Mittelmächte herauszukommen und ſich mit den Flotten
der Alliierten z meſſen Wer hat Deutſchland gehindert
eine ſtärkere Flotte als die der Engländer z bauen Ge
wiß nicht Wilſon Sieht jemand wie Deutſchland nach der
Antwort den Krieg mit Amerika außer etwa durch ein
Wunder wird vermeiden können

WTB Bern 9 Mat

Eine holländiſche Stimme über die deutſche Roke
T U Amſterdam 9 Mai Das Vaderland ſchreibt Die

deutſche Note iſt eine würdige Kundgebung in der der deut
ſche Standpunkt geſchickt verteidigt wird Die Feinde können
ſicherlich nicht behaupten daß Entmutigung oder Sehnſucht

Süßes Brot zu backen aus der Note ſpricht Jedes Land
könnte ſtolz darauf ſein wenn es ſo würdig und geſchickt ver
teidigt wird Das Blatt bezweifelt ob Wilſon den deutſchen
Auftrag England an die Grenze des Völkerrechts zurückzu
führen übernehmen wird und es hält es für unwahrſchein
lich daß England dazu bereit iſt den Vorſchlag Deutſchlands

Es kennt Deutſchlands Ueberlegenheit auf mi
litäriſchem Gebiete das in dieſem Kriege Taten vollbracht
hat an denen nicht gezweifelt werden kann und da die Alli
ierten weder in Europa noch in Aſien einen Erfolg zu buchen
haben kann ihre Hoffnung nur auf dem wirtſchaftlichen Kriege
beruhen Aber die Hoffnung auf einen Vergleich bleibt auf
den endlichen Frieden der in dieſer Note zum erſtenmal in
dieſem Kriege ſein Geläut hören läßt

Rumänien

W B Bukareſt 9 Mai Das Blatt Politique ſchreibt
Deutſchland habe vom erſten Augenblicke an gezergt daß es
weiß was es will und ſeinen Willen zu verwirklichen ver
ſteht Feſt und würdig hebe die Note den Wert guter Be
ziehungen zu Amerika hervor und die äußerſte Grenze ſie
zu erhalten Die berechtigten Erwägungen der Menſchlich
keit wie ſie Wilſon leiteten dürften nicht von Ein
ſeitigkeit befleckt ſein Ton und Jnhalt der Note
könnten Amerika befriedigen Sie würden jedenfalls große
Unzufriedenheit bei der Entente erregen die alles getan
habe um den Konflikt zu verſchärfen Gewiß würden die
Vorgänge in Jrland nicht wenig zum Umſchwung der öffent
lichen Meinung in Amerika beigetragen haben

England
Das iriſche Blutgericht

WTB Rotterdam 9 Mai Der Rotterdamſche Cour
meldet aus London vom 8 Mai Auf eine Anfrage Red
monds im Unterhauſe ob Asquith nicht wiſſe daß die fort
währenden Hinrichtungen in Jrland eine raſch zunehmende
Erbitterung unter der iriſchen Verölkerung hervorriefen
antwortete Asquith die allgemeinen Jnſtruktionen an Max
well gingen dahin die Todesſtrafe nur über die Perſonen
zu verhängen die die größte Schuld an dem Vorgefallenen
treffe Auf eine anderweitige Anfrage hin weigerte ſich
Asquith zu verſichern daß keine Hinrichtungen mehr vor
kommen würden ehe das Unterhaus Gelegenheit gehabt
habe die Sache zu beſprechen

England geldknapp
L V London 9 Mai Einen weiteren Beweis wenn

ein ſolcher für die deutſchen Fachleute überhaupt noch not
wendig wäre daß es mit der berühmten angeblich uner
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Geſchwiſter Ehrenfels
Roman von Gerlrud Weſtphal

39 Fortſetzung Nachdruck verboten
Da übermannte ſie doch wieder das tiefe Erbarmen

Sie dachte an all die bittere Not ſeines jungen Lebens So
früh verwaiſt dem Vaterſtrenge und Mutterliebe am meiſten
fehlten in der Schule widerwillig vorwärtsgedrängt einem
verhaßten Berufe zugeführt ohne rechten Freund ohne
Halt ohne Liebe war thm nicht von allen Geſchwiſtern
das trübſte Los zuteil geworden Aber ſie raffte ſich zu
ſammen Sie durfte nicht auch ſchwach werden

Nicht wahr Erwin du wirſt nun vernünftig ſein und
erſt einmal auf das nächſte Ziel losſteuern

Er ſchüttelte in müder Abwehr den Kopf
Jch mag nicht mehr Magda Jch weiß ſelbſt weder

ein noch aus Solch eine ſinſtere Macht iſt in mir die mich
vorwärts treibt immer weiter und immer weiter hinein
in die Nacht und ins Dunkel

Magda rüttelte den Bruder der mit ſeltſam ſtarrem
Blick zur weißgetünchten Decke ſah Ein weher Jammer
zitterte in ihrer Stimme

Erwin Bruder ſo wenig bin ich dir wert Haſt
du das Wort von der Bruder und Schweſterliebe vergeſſen
Du biſt doch noch ſo jung und ſtark Die ganze Welt liegt
noch vor dir offen Tauſende haben ſich aus noch viel
dunkleren Tiefen emporgerungen Du mußt nur Mut haben
Mut und Geduld Und du haſt doch noch mich wenn ich
auch nicht immer bei dir bin mein ganzes Lieben gehört
doch nur dir Laß mich nur erſt eine Stellung haben dann
helfe ich dir

Jn dem krampfhaft verzerrten Jünglingsgeſicht löſte
ſich die Spannung Erwin legte den Kopf in den Arm und
weinte wie ein Kind milde erleichternde Tränen die den
ganzen dumpfen Druck und erz des letzten Jahres ſanft
pi en und Magda ſtand über ihn gebeugt und
röſtete ihn in ihrer jungen guten Mütterlichkeit

Mußt doch nicht gleich den Kopf verlieren Junge Es
wird noch alles gut Jch werde ſchon Mittel und Wege
Sinden Wir beide wir wollen immer zuſammenhalten

Sein trockenes Schluchzen wurde leiſer und leiſer Dann
legte er den Kopf an ihre Bruſt wie ein müdes Kind der
Mutter und lächelte unter Tränen daß ich dich ver
geſſen konnte Schweſterſeele

Magda aber lief eine Stunde ſpäter mit wirren Ge
danken und beklommenem Herzen in den Straßen hin und
her Es waren nicht leere Worte zur Beruhigung geweſen
die ſie dem Bruder zugeflüſtert hatte Durch die Tat wollte
ſie das Wort von der Bruder und Schweſterliebe beweiſen
Aber wie

Noch war ſie ganz in ihr Grübeln rerſunken als ſie
plötzlich von einer bekannten Männerſtimme angeredet
wurde Dr Hellmut Neufeld ſtand vor ihr glückſtrahlend
über das unvermutete Wiederſehen Seit ihrem Berliner
Aufenthalte hatten ſie hin und wieder noch Briefe gewechſelt
wenn auch von Magdas Seite mit allmählich nachlaſſendem
Etfer da ſie in Berlin geiſtige Anregung in Fülle fand

Sie plauderten über dies und das bis Hellmut Neufeld
ſchließlich dort war wo er eigentlich hatte anfangen wollen
und Magda fragte mit was für trüben Gedanken ſie ſich be
ſchäftigt hatte als er ihr begegnete Sie berichtete von dem
Tode der Tante und erzählte dann dem treuen Freunde auch
mit ſtockender Stimme von dem was ſie ſoeben ſo traurig
geſtimmt hatte

Am ſchmerzlichſten wird mein armer Bruder von dem
Tode der Tante getroffen Sie war ſein letzter Halt Seit
ich von Steinbach fort bin kann ich ihm auch ſo wenig ſein
Und er bedarf ſo P des Zuſpruches und der Ermutigung
Der Onkel kränkelt ſeit einiger Zeit und widerſetzt ſich hart
näckig meines Bruders Zukunftsplänen Wenn er wenigſtens
einen Freund hätte

Hellmut Reufeld ſah dem lieben Mädchen voll und ehr
lich in das traurige Geſicht

Fräulein Magdalene vielleicht kann ich Jhrem Bruder
An und Berater werden Jch habe mich häufiger als
Sie wahrſcheinlich glauben in Gedanken mit ihm beſchäftigt
Jmmer ſehe ich ihn noch vor mir wie wir ihn damals bei
unſerem erſten Zuſammenſein im Walde trafen mit dem
troſtloſen Jammer in dem jungen Geſichte Hat Jhr Bruder
an einem beſonderen Kummer zu ſchleppen

hat wohl auch nicht mehr Leid getroffen als uns
alle ſagte Magdalene wehmütig
haben vom Vater den Lebensmut und Lebenstrotz geerbt

C en ne

aber wir drei Mädels rde

ag des parlamentariſchenchaffung neuer Geldmittel zur Fortführung des Krietes 77

orm von Prämienobligationen zu wählen welche die Maſ
der kleinen Sparer anlocken ſoll Dieſe ſollen mit 25 Pro
verzinſt und zu 105 ausgegeben werden ſowie in 10 Jahre

fertig ausbezahlt ſein n
Die engliſche Arbeiterſchaft gegen den Krieg

e B Aus dem Haag 9 Mai Während der letzten Tag
hat die engliſche unabhängige Arbeiterpartei begonnen eine
vielſchroffere Haltung als bisher gegen den Krieg
anzunehmen Jn mehreren Verſammlungen wurden An
träge genehmigt worin man die Regierung auffordert ein
feſter umſchloſſenes Kriegsziel anzugeben
als die leere Redensart über die Vernichtung des preußiſchen
Militarismus der wie Wollhead in einer Rede zu Aberdare
ſagt bewieſen habe daß er nicht zu vernichten ſei
Jeder Tag den der Krieg länger daure verſchlimmere
die Lage der Arbeiter die wie er auch ausgeht nie
wirkliche Vorteile davon haben werden Nur die Ueber
zeugung daß ſpäter die allgemeine Abrüſtung eintreten
werde hätte die Arbeiter veranlaßt einen Vorteil darin zu
ſehen aber dieſe Hoffnung ſei auch für England nach deſſen
Uebergang zur Militärdienſtpflicht ausgeſchloſſen

Rußland
Der amtliche ruſſiſche Heeresbericht

WTB Petersburg 9 Mai Amtlich wird gemeldet
8 Mai Weſtfront Unſere Artillerie ſchoß Jlluxt in Brand
verhinderte durch ihr Feuer Löſchverſuche und bewirkte das
Auffliegen eines deutſchen Munttionslagers Geſtern um
1 Uhr nachts machten die Deutſchen in den Unterabſchnitten
z Jlluxt einen Feuerüberfall und verſuchten an

chließend einen Angriff anzuſetzen Er war jegoch erfolg
los Die Deutſchen beſchoſſen ebenfalls ſehr heftig den Ab
ſchnitt nördlich des Jben Sees 9,5 Kilometer ſüdweſtlich
Dünaburg Südlich des Fleckens Wiſzniew 19 Kilometer
ſüdlich Krewo entwickelten die Deutſchen am 7 Mai morgens
eine Feuertätigkeit die ſich am Montag zum Artillerie
trommelfeuer ſteigerte Zwei deutſche Flugzeuge
warfen 8 Bomben auf den Flecken Ljachowitſchi 21 Kilo
meter ſüdöſtlich Baranowitſchi Nordweſtlich Kromeniec
ließen wir eine Quetſchmine auffliegen vnd zerſtörten da
mit eine Minenanlage des Feindes

Galizien Südlich Cebrow 21 Kilometer nordweſtlich
Tarnopol brachen unſere Grenadiere aus einem Minen
trichter gegen einen feindlichen Poſten vor und zerſtreuten
ihn durch Handgranaten

Schwarzes Meer Der Kreuzer Breslau be
ſchoß Eupatoriaga 115 Kilometer nördlich Sewaſtopol
das eine See und Wetterſtation hat aber unbefeſtigt iſt

Kaukaſusfront Jn der Richtung auf Erzingjan gingen
die Türken unter dem Eindruck unſeres Feuers zurück und
gaben ihre ganze erſte Verterdigungslinie auf

Von der beſſarabiſchen Front

e B Budapeſt 9 Mai Peſter Lloyd berichtet aus
dem ungariſchen Grenzgebiete Jn der rumäniſchen Preſſe
erhält ſich das Gerücht daß Zar Nikolaus wiederum
an der beſſ arabiſchen Front erwartet werde
Es iſt nicht unbekannt daß die Ruſſen nahe der rumäniſchen
Grenze Befeſtigungsanlagen errichten Tatſache iſt
aber auch daß ſie in Anbetracht der beſonders ſtarken
Stellungen der öſterreichiſch ungariſchen Armee vor dieſer
Linie Ruhe halten und dort höchſtens Aufklärungsvorſtöße
vorkommen

v

Die Affäre Suchumlinow
T V Von der italieniſchen Grenze 9 Mai Rjetſch

widmet dem Drama des früheren z ſenen Kriegsminiſters
einen Kommentar von dem nur ein kleiner Teil veröffent
licht werden konnte Wie man ſieht ſchreibt das Blatt
erhält die Affäre Suchomlinow plötzlich eine große Trag

weite und iſt unerwartet in eine neue Phaſe getreten Die
Anklagen die nach dem Verhör gegen ihn erhoben wurden

Erwin aber hat die weiche zarte und doch heiße Seele meiner
Mutter Was er einmal umfaßt und feſthält an das klam
mert er ſich mit allen Faſern ſeines Herzens zuerſt war e
die Mutter er e abgöttiſch geliebt dann hat er ſeine
ganze leidenſchaftliche Seele der Muſik z eigen gegeben
Jch fürchte er kommt nicht von ihr los Und je ſtarrer der
Onkel r dieſer Neigung widerſetzt um ſo heißer ſchürt er
nur die Flamme ſeiner Leidenſchaft Mir iſt ſo bange um
meinen Bruder Er iſt eine von den in ſich geſchloſſenen
ſtarken und einheitlichen Naturen für die es nur ein Ent
weder Oder gibt Sie können ſich nicht ins Leben finden
mit ſeinen Unvollkommenheiten Mängeln Halbheiten Er
iſt aus dem Holze geſchnitzt aus dem das Leben die großen
Helden und die großen Tragiker bildet Einer von hundert
dieſer Menſchen findet vielleicht den ſteilen Weg zu den

er ipfeln des Lebens die anderen alle zerbrechen an
ich ſelbſt

8 will Jhrem Bruder helfen Fräulein Magdalenech bin ein einſamer Menſch der glücklich iſt wenn er an
remdem Schickſal teilnehmen darf Schicken Sie a
ruder einmal zu mir Vielleicht finden wir den g zu

einander und ich kann ihm etwas ſein
Jn tiefer Dankbarkeit ſah Magda ihren Begleiter an

hr war es als Bee ſich eine feſte treue Hand unter ihre
ſt geſchoben ie ſchlicht und menſchlich er ſprach und

ühlte wie wunderbar zartfühlend er ſich in fremdes Leid
hineinzufühlen verſtand Sie hätte ihn lieb haben können
um edlen warmen uneigennützigen Seele willen die
ſich ihr ſchon ſo oft offenbart hatte wenn ja wenn Hel
mut Neufeld eben nicht der geweſen wäre der er war
Stundenlang hätte ſie mit ihm gehen und plaudern mögen
eine Stimme hören und ſeine dunklen e etrvollen Augen
ehen wollen Aber wenn unwillkürlich ſeine Schulter ſein
rm ſein Atem ſie berührte war es ihr als hätte ſie ein

läſtiges Jnſekt geſtreift
uch jetzt als er ihr zum Abſchiede die Hand bot legte

ſie nur zaghaft die ihrige hinein Er hatte die Bewegung
verſtanden it einem traurigen Blicke ließ er ſchnell die

lanke Mädchenhand ſinkenſht Wenn ihr 7 g auch tauſendmal dem ſeinen in herz

r un t und innigem Verſtehen zuneigte ſie
nnoch nicht d ie Seine werden

etzung folgt4 r
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r ſiegreiche Sturmangriff aufHer ſt die Höhe 304 ſf
Telegramm unſeres Kriegsberichterſtatters

Großes Hauptquartier am 8 Mai 1916
Seit dem deutſchen Vordringen am TermitenHügel und

tm Avocourt Walde und den erfolgreichen Kämpfen um den
Toten Mann erwarteten die Franzoſen einen großen An

griff auf die wichtige Höhe 304 die nun als nächſtes bedeut
ſames indernis vor der deutſchen Front weſtlich der Maas
ag Schon Ende März bereitete die franzöſiſche Bericht

erſtattung auf die Möglichkeit eines Verluſtes auch dieſer
Stellung vor während man durch fieberhafte Befeſtigungs
arbeiten und Anhäufung von Reſerven die ſchon an ſich ſehr

ſtarken Stellungen uneinnehmbar zu machen verſuchte Der
Angriff iſt nicht zu der von den Franzoſen vermuteten Zeit
und unter den von ihnen erwarteten Umſtänden erfolgt
Erſt vor zwei Tagen begann die artilleriſtiſche Vorbereitung
die mit großer Gründlichkeit geſtern nachmittag fortgeſetzt
worden iſt Jch ſprach Flieger welche gerade von der Be
obachtung zurückkehrten und mir ſagten ſo etwas an
ſchwerſtem Trommelfeuer ſei ſelbſt an derVerdunfront noch kaum dageweſen Dann be
gann geſtern nachmittag der Angriff auf Höhe 304 und die
Stellungen nordweſtlich davon welche in 500 Meter Breite
eingenommen wurden ſo daß dort unſer rechter Angriffs
flügel ſüdlich des Camarde Waldes kämpft während auf der
Höhe die franzöſiſche Hauptverteidigungslinie genommen
wurde und unſere Poſten den in ſchwerem Feuer liegenden
Gipfel halten Der Feind hat ſehr ſchwere Verluſte P u
und Verwundeten erlitten im Verhältnis zu denen die un
verwundet gefangenen 40 Offiziere und annähernd 1300
Mann als eine geringe Zahl bezeichnet werden müſſen

W Scheuermann Kriegsberichterſtatter
7

Engliſche Truppentranusporte nach Frankreich
c B Rotterdam 9 Mai

Große Transportdampfer beförderten in der
oorigen Woche Truppen von England nach Frank
reich weshalb die gewöhnliche Schifffahrt zwiſchen den
beiden Ländern unterbrochen war Nach einer Reuter
meldung waren es wiederum Kolonialtruppen die
England nach Frankreich ſchickte nämlich Auſtralier und
Neuſeeländer die die Aufgabe haben auf einem
weiteren Teile der Weſtfront die dort ſtehenden franzöſiſchen
Truppen abzulöſen Laut Temps befehligt General
Petain wie bereits gemeldet jetzt den Abſchnitt von
Soiſſons wogegen General Rivelle zum Oberhefehls
haber der Verdun Front ernannt wurde

Die Auſtkralier wieder an der Weftfronk
WTB London 9 Mai Das Kriegsamt meldet Auſtrali

ſche und neuſeeländiſche Truppen ſind in Frankreich angekom
men und haben einen Frontabſchnitt übernommen

nan eVom Balkan
Furchtbare Wirkung des letzten Zeppelinangriffs

auſ Saloniki
c B Genf 9 Mai Blättermeldungen aus Saloniki

zufolge war der verlorengegangene Zeppelin L Z 55 oder
85 Die gefangene Mannſchaft wurde einem zwölfſtündi
gen Verhör unterworfen Zwei Mann der Beſatzung ſind
verkohlt aufgefunden Die Wirkung des Zeppelinangriffes
war viel furchtbarer als man zuerſt wußte und die
Zeitungen melden durften Die ſchrecklichſte Wir
kung hatte die Exploſion des Munitionsdepots die
d Engländern das Leben koſtete Man weiß nicht wie
vielen

a

Umgruppierung der Streitkräfte in Mazedonien
e B Wien 9 Mai Nach einer Zeit Meldung aus

Lugano beſpricht die italieniſche Preſſe die h von
Florina durch die Franzoſen und erörtert die Umgrüppie
rung der Vierverbandsſtreitkräfte in Mazedonien General
Sarrail beabſichtigt ſeine Truppen an der Nordgrenze zu
verſchieben um einen Angriff des Feindes zu erſchweren

S

Die Vierverbandskonſuln verlaſſen Athen
e B Bukareſt 9 Mai

Nach einer Athener Meldung der Jndependence Rou
maine haben der öſterreichiſch ungariſche und der
bulgariſche Konſul die griechiſche Hauptſtadt mit
ihrem Perſonal und ihren Archiven verlaſſen und ſich
nach Leukoi einem kleinen ferngelegenen Städtchen zurück
gezogen Dieſe Aeberſiedelung erfolgte weil man befürchtete
der Vierverband könnte in Athen ſelbſt Truppen
landungsverſuche machen Bezeichnend iſt es daß
vor der Abreiſe ein engliſcher Offizier vor der öſterreichiſch
ungariſchen Botſchaft erſchien ſich aber bald wieder ent
fernte da das Gebäude bereits verſchloſſen war

c B Bukareſt 9 Mai
Minerva veröffentlicht eine Athener Drahtmeldung

worin behauptet wird daß eine Neubildung des
Miniſteriums Skuludis bevorſtehe Dies habe er
ſelbſt bereits im letzten Miniſterrat angekündigt Die Neu
bildung erſcheine durch das Ausſcheiden des Theotokis und
den Rücktritt des Dragumiris notwendig Die Venizelos
naheſtehende Preſſe ſagt hiermit ſei Venizelos die Bahn zur
Wiedererlangung der Regierungsgewalt eröffnet eine An
ſicht die natürlich eitel Selbſttäuſchung iſt e

w

Griechiſche Staatsbürger dürfen ruſſiſches Gebiet
nicht betreten

c B Bukareſt 9 Mai
Dimineatza berichtet aus Jaſſi Mehrere in Bulgarien

befindliche griechiſche Staatsbürger die in Rußland Geſchäfte
abzuwickeln hatten wollten nach Rußland reiſen wurden
aber auf der Station Ungeni von Frenz wachen urück
gehalten wo ihnen mitgeteilt wurde daß griechiſche Staats
bürger laut Regierungsverordnung ruſſiſches Gebiet nichtbetreten dürften 9

Jtaliens Ermächtigung zur Beſetzung des Epirus
e B Wien 9 Mai

Nach einer Drahtnachricht der Wiener Allg Ztg aus
Sofig liegen dort Meldungen aus Athen vor wonach von
der dortigen italieniſchen Geſandtſchaft die Nachricht ver
breitet werde daß Jtalien infolge der entſchiedenen griechiſchen Stellungnahme gegenüber der Forderung nach hen

Durchzuge der Serben durch Griechenland von den Ver
rer die Ermächtigung erlangt habe den Epirus zu

etzen

Vermiſchke Kriegsnachrichken
Der deutſche Botſchafter beim Sultan

W B Konſtantinopel 9 Mai Der deutſche Botſchafter
wurde geſtern nachmittag vom Sultan in Audienz empfangen
Er überreichte dem Herrſcher den ihm vom Herzog von An
gert verliehenen Orden und dankte im Namen des Herzogs
ür die dieſem vom Sultan verliehene Kriegsmedaille

Franzöſiſche Feſſelballons in Deutſchland gelandet
c B Hannover 9 Mai Von den im Heeresberichte

unſerer Oberſten Heeresleitung erwähnten abgetriebenen
franzöſiſchen Feſſelballons ſind zwei in der Gegend von Han
nover niedergegangen Bei Hoheneggelſen W ein mit
3 Jnſaſſen beſetzter Ballon niedergehen Bei Salzdetfurth
ging er ſo tief daß er die Telegraphendrähte ſtreifte Die
Jnſaſſen anſcheinend franzöſiſche Offiziere ſprangen bei der
Landung aus der Gondel und konnten bis jetzt nicht gefangen
werden Ein anderer Feſſelballon wurde bei Gleidingen
geborgen und die im Korbe befindlichen Apparate der
Garniſon in Braunſchweig überſandt

h

Deutſcher Reichstag
Berlin 9 Mai

Am Bundesratstiſche Dr Lisco und Kommiſſare Prä
ſident Dr Kaempf eröffnet die Sitzung um 3 Uhr 17 Min

Auf der Tagesordnung ſteht zunächſt der Antrag der
Sozialdemokraten auſ Ausſetzung des gegen Liebknecht ein
geleiteten Verfahrens für die Dauer der Sitzungsperiode und
Aufhebung der über ihn verhängten Haft

Die Sozialdemokratiſche Arbeitsgemeinſchaft beantragt
zunächſt das gegen Liebknecht eingeleitete militärgerichtliche
Strafverfahren und die Unterſuchungshaft aufzuheben Der
Präſident ſchlägt vor beide Anträge der Geſchäftsordnungs
kommiſſion zur Berichterſtattung zu überweiſen

Das Haus ſtimmt dem Vorſchlage ohne Beſprechung zu
Es folgt die

erſte Leſung des Geſetzentwurfes über Feſtſtellung von
Kriegsſchäden im Reichsgebiete

Miniſterialdirektor Dr v Joncquière unter großer Un
ruhe im Hauſe Der volle Umfang dieſes Geſetzes kann erſt
nach Beendigung des Krieges in Erſcheinung treten Die
Schäden erſtrecken ſich nicht nur auf das eine oder andere
Land ſondern auf die ganze Welt Aus finanziellen Rück
ſichten kann im gegenwärtigen Augenblick an die ſyſtematiſche

Kriegsſchäden Entſchädigung noch nicht zu denken ſein Von
ſeiten Preußens iſt gleich nach Räumung der Oſtprovinzen
durch die Ruſſen eine umfangreiche Hilfsaktion eingeleitet
worden Der vorliegende Entwurf muß ſich darauf be
ſchränken die grundlegenden Vorſchriften für die Schaden
abſchäteungen zu ſchaffen Die Vorſchriften über die Er
ſtattung der ſo feſtgeſetzten Schäden ſind einem ſpäteren
Reichsgeſetze vorzubehalten Jn der Diplomatenloge er
ſcheinen unter Führung des UAnterſtagatsſekretärs Wahnſchaffe
die Mitglieder der bulgariſchen Sobranje Präſident Dr
Kaempf begrüßt die Herren auf der Tribüne

Abg Freiherr v Rechenberg Zentr Wir begrüßen das
Geſetz als einen der Schritte die unter dem Kriege ſchwer
geſchädigte Bevölkerung im Weſten und Oſten einigermaßen
ſchadlos zu halten ganz wird es nicht möglich ſein Eine
umfangreiche private Hilfstätigkeit iſt im Gange Jch be
grüße es mit Freuden daß auch Elſaß Lothringen in das
Geſetz einbezogen iſt Einzelheiten werden in der Kom
miſſion zu erörtern ſein Wir wünſchen daß dieſes Geſetz
ſobald wie möglich verabſchiedet wird und daß die Schaden
feſeſung nicht unter kleinlichen Geſichtspunkten gehandhabt
wird

Abg Emmel Soz Es wäre wünſchenswert geweſen
wenn die Regierung ſchon früher mit der Schadenfeſtſetzung
vorgegangen wäre Eine einheitliche Handhabung iſt
dringend nötig und zwar für das ganze Reichsgebiet Erſt
dann kann man an die Auslandsdeutſchen denken Während
in Oſtpreußen eine Schadenabſchätzung möglich iſt kann in
ElſaßLothringen Durchgreifendes noch nicht geſchaffen wer
den Wo es aber möglich iſt muß es ſchleunigſt geſchehen
Jn erſter Linie müſſen die kleinen Leute entſchädigt werden
Schiffahrt und Handel können ſpäter folgen Soweit die
geſchädigten Gegenden genügend hinter der Front liegen
ſollte auch in Elſaß Lothringen an den Wiederaufbau der
Ortſchaften herangetreten werden Das Riſiko müßte vom
Reiche übernommen werden Das Reichsland iſt nicht in
der glücklichen Lage wie Preußen das große Summen für
Oſtpreußen verwenden kann Der Geſetzentwurf darf kein
Wechſel für die Zukunft bleiben von dem man nicht weiß
ob er eingelöſt wird

Abg Siehr f Vp Wir beantragen Verweiſung des
Entwurfes an eine Kommiſſion von 28 Mitgliedern Wir
begrüßen das Geſetz als einen Schritt zur endgültigen
Regelung der Entſchädigungsfrage
Die Entſchädigung namentlich Oſtpreußens muß umfang

reich ſein

Abg Thoma nl Das Reich kann ſich der Verpflichtung
nicht entziehen den Schadenerſatz für das ganze
Reich einheitlich zu regeln und einen Teil der
en ſelbſt auf ſich zu nehmen Der Kreis der zu
Entſchädigenden muß erweitert werden z B auf diejenigen
die durch Fliegerüberfälle zu Schaden gekommen ſindAbg Kreth konſ Hindenburg hat durch die Schlachten
bei Tannenberg und an den Maſuriſchen Seen Oſtpreußen
befreit und der Kaiſer hat durch ſein Verſprechen den Mut
der Oſtpreußen wieder gehoben Unſerer Anſicht nach haben
die Geſchädigten Anſpruch darauf daß t Hab und Gut ſo

en ergeſtellt wird wie es vor dem Kriege war Sehr
richtigAbg Freiherr v Gamp Reichspartei Eine ausgiebige
Entſchädigung aller durch den Krieg Geſchädigten namentlich
der Auslandsdeutſchen iſt eine Pflicht des Vaterlandes

Darauf wird die Weiterberatung auf Mittwoch 3 Uhr
Sia o pkerdem Rechnungsſachen und Vereinsgeſetz

Deukſ ches Reich
Die bulgariſchen Abgeordneten im Reichstag

W B BSerlin 9 Mai Ein glänzender Empfang in
der Wandelhalle des Reichstages ſchloß ſich geſtern den ein
leitenden Feſtlichkeiten die aus Anlaß der Anweſenheit der

h Delegation in der Reichshauptſtadt ſtattfinden
würdig an

Präſident Dr Kämpf begrüßte herzlichſt die Abgeord
neten der Sobranje in den Räumen des Deutſchen Reichs
tages Er wies darauf hin daß die im Kriege gewordene
enge Verbindung zwiſchen dem Deutſchen
Reiche und Bulgarien nicht das Ergebnis vorüber
gehender Zufälligkeiten ſei ſondern auf einer innerlichen
Uebereinſtimmung des Grundcharakters des deutſchen und
des bulgariſchen Volkes beruhe Er gab unter wiederholtem
Beifall der Verſammlung der Bewunderung für die
militäriſchen Leiſtungen des bulgariſchen Heeres
Ausdruck und erhob ſein Glas auf das Wohl des bulgariſchen
Volkes und ſeines ruhmreichen Herrſchers König Ferdinand
Die Verſammlung ſtimmte begeiſtert in das dreifache
Hurrah ein

Unmittelbar darauf erhob ſich Abgeordneter Komitzky
gedachte der Ankunft der deutſchen Truppen auf dem Balkan
und ihrer Fortſchritte ihrer Siege in Oſt und Weſt in Nord
und Süd Bulgarien flehe daß der Triumph Deutſch
land s ſo groß ſei ſo gewaltig wie ſeine Kraft Deutſchland
möge an die Einigkeit und Aufrichtigkeit dieſes Gebetes
glauben Er lud den Deutſchen Reichstag ein nach Bul
garien zu kommen um die Freundſchaft zu ſehen die dort
zwiſchen den Soldaten der beiden Armeen entſtanden und
ſich auf die beiden Völker übertragen habe Er ſchloß mit
einem begeiſternden dreifachen Hurrah auf das deutſche Volk
und den deutſchen Kaiſer

Die Verſammlung begrüßte den Trinkſpruch mit
rauſchender Zuſtimmung Die Veranſtaltung hinterließ ba
allen Teilnehmern einen tiefen Eindruck

e

Ausland
Eine ruſſiſche Bahnlinie in Perſien eröffnet

WTB Petersburg 9 Mai Petersburger Telegraphen
Agentur Jn Täbris iſt die Eiſenbahnlinie Täbris
Dſchulfa feierlich eröffnet worden

Einführung der Sommerzeit in England
WTB Amſterdam 9 Mai Jm engliſchen Unterhauſt

iſt mit 170 gegen 2 Stimmen ein Antrag auf Einführung
der Sommerzeit angenommen worden Die engliſche Regie
rung wird demgemäß anordnen daß am 21 Mai um 2 Uhr
morgens die Zeitmeſſung um eine Stunde vorgerückt wird
Die Wiederherſtellung der alten Zeitmeſſung wird am
1 Oktober erfolgen Die Zeit von Greenwich wird für die
Navigation und einige andere Zwecke in Geltung bleiben

Halle und Umgebung

Halle den 10 Mai 1916
Bund zur Erhaltung und Mehrung der deutſchen Volkskraft

Auf dem Geſchäftszimmer des Bundes Phyſiologiſches Jn
ſtitut Magdeburger Straße 21 Sprechzeit 1 6 Uhr iſt die
Flugſchrift der Zentral Einkaufsgeſellſchaft zu Berlin Unſere
Wildpflanzen in der Küche unentgeltlich zu haben Das kleine
Büchlein gibt an der Hand von Abbildungen einen Ueberblick
über die wichtigſten Feldpflanzen die zur Bereitung von Gemüſen
verwertbar ſind

Auf der Geſchäftsſtelle liegen ferner Liſten aus zur Eintragung
von Leuten die Küchenabfälle abgeben wollen und von ſolchen
die ſolche zu haben wünſchen zurzeit iſt das Angebot größer als
die Nachfrage

Endlich ſei darauf hingewieſen daß am Röpziger Wes noch
etwas Land zur Verfügung ſteht und ferner Morgen gedüngtes
und gepflügtes Ackerland am Roſengarten Für letzteres iſt Pacht
zu bezahlen

Zur Unterſtützung derjenigen Leute welche vom Bund Land
zum Anbau von Gemüſe und Kartoffeln erhalten
haben iſt eine Beratungsſtelle eingerichtet worden Frl A Wächt
ler welche ſoeben von ihrer erfolgreichen Tätigkeit in Hamburg
zurückgekehrt iſt leitet die Auskunftsſtelle Sie wird Montags
und Donnerstags von 11 1 Uhr zur Verfügung ſtehen Sie hat
ſich auch bereit erklärt an Ort und Stelle praktiſche Ratſchläge
zu erteilen

Beſonders ſei noch darauf hingewieſen daß die Einrichtungen
des Bundes der Allgemeinheit zugänglich ſind und keinerlei Be
ſchränkung auf die Mitglieder des Bundes und diejenigen Per
ſonen die vom Bund Land und Saatgut erhalten haben vorges
ſehen iſt

Warnung vor Salatölerſatz
Jn neuerer Zeit tauchen im Verkehr fortgeſetzt Erzeugniſſe

auf die zu ganz un verhältnismäßig hohen Preiſen
unter der Bezeichnung Salatöl Erſatz öffentlich angekündigt
und angeprieſen ſowie gewerbsmäßig feilgehalten und verkauft
werden Chemiſche Unterſuchungen haben wiederholt ergeben daß
es ſich im weſentlichen um Waſſer handelt das durch
Zuſatz von en er ölähnlich dickflüſſig gemacht mit Hilfe
eines Farbſtoffes ölähnlich gefärbt ſowie etwas gewürzt und mit
Friſcherhaltungsmitteln verſetzt iſt Derartige Erzeugniſſe haben
lediglich den Schein der bei der Salatbereitung in Beträcht kom
menden Oele denn ſie können ihrer ſtofflichen Zuſammenſetzung
nach Salatöl als Nahrungsmittel nicht erſetzen weil ſie fettfrei
ſind und faſt gar keine Rährſtoffe enthalten Die Bezeichnung
Salatöl Erſatz für derartige Erzeugniſſe iſt mithin unzutreffend

und zur Täuſchung geeignet
Rach S 10 des RNahrungsmittelgeſetzes vom 14 Mai 1

wird b 7 raft wer Rahrungsmittel zum Zwecke der Täuſchungs
im Handel und Verkehr nachmacht ſowie wer wiſſentlich nachge
machte Nahrungsmittel unter zur Täuſchung geeigneten Bezeich
nungen feilhält S 11 daſelbſt bedroht zudem fahrläſſiges Feil
halten der angegebenen Art mit Strafe

m

an dieſetZum Frankfurter Raubmord über den wir g
Stelle auf Grund von Mitteilungen der hieſigen Kriminalpolisei
berichteten wird gedrahtet Der Frankfurter Krim igei iſt
es gelun den Raubmord an dem 78jährigen Privatmann auſen lären Die Täter ſind zwei junge Männer im
von 18 und 20 Jahren Heinrich Münzer und Wilhelm Kirſchner
Sie ſind verhaftet und geſtändia
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Einm ohne Zucker Von ſachkundiger Stelle wird mit
zeteilt Seitdem der Zucker knapp geworden iſt von Verbrauchern
vielfach geklagt worden daß manche Früchte und Pflanzen die
jetzt eingemacht werden könnten verderben oder jedenfalls
nicht rationell ausgebeutet werden weil Zucker fehlt Demgegen
üher wird darauf hingewieſen es ſei ein Jrrtum zu glauben daß
Zuckerzuſatz für die Erhaltung der Früchte unbedingt notwendig
ſei Jn konzentcierten Löſungen wirkt Zucker konſervierend z B
bei kandierten Früchten Verdünnte Zuckerlöſungen ſeien aber
cher eine Gefahr für die Haltbarkeit der Früchte denn die unge
nügende Steriliſierung führe leicht zum Sauerwerden Auf die
Steriliſierung komme es an ſie ſei die Vorausſetzung der Haltbar
ſeit der Früchte Die Marmeladenfabriken wüßten das längſt ſie
ſtellten zur Zeit der Obſternte ihre Dauerwaren zunächſt ohne
Zucker als Halbware her und erſt beim Abfüllen in Gläſer zum
Verſand werde Zucker zugeſetzt Auch der einfache Haushalt könne
ſeine Früchte durch ſauberſte Behandlung gründliches Einkochen
und Verwendung gut ſchließender Flaſchen ohne Zucker konſer
pieren Sollte ſpäter nicht genügend Zucker geliefert werden
tönnen ſo haben wir im künſtlichen Süßſtoff ein Mittel jede ein
gemachte Fruchtmenge ſüßen zu können Daß für dieſe Zwecke
wenn der Rübenzucker nicht auslangt Süßſtoffe Saccharin frei
gegeben werden iſt anzunehmen

Vorträge im Deutſchmädchenbund Unlängſt begann Herr Dr
Oskar Hagen im Mozartſaal ſeine Vorträge über die Wand
lungen der Bildgeſtaltung in der Malerei der germaniſchen Raſſen
Redner führte aus Der Laie pflegt das Gemälde ausſchließlich
ron der inhaltlichen Seite zu verſtehen ohne ſich über die künſt
leriſch formalen Mittel klar zu werden mit denen der Gehalt dem
Auge erſt nahegebracht wird Die allmähliche Eroberung und
Nutzbarmachung ſolcher Mittel macht aber erſt die eigentliche Ge
ſchichte der darſtellenden Kunſt aus Hier ſteht an der Spitze die
Raumdarſtellung Jhr Problem iſt ein doppeltes Zu
nächſt handelt es ſich darum für den an ſich dreidimenſionalen
Raum eine überzeugende Formel zu finden die ihn illuſioniſtiſch
auf der nur zweidimenſionalen Malfläche in Erſcheinung treten
läßt An die Löſung dieſes bloßen Darſtellungsproblems iſt nach
dem eine lange Epoche vorausgegangen war die bewußt den
ilſuſioniſtiſchen Raum vermieden hatte viel anſtrengende Künſtler
arbeit verwandt worden bis es nur aus dem Roheſten heraus
gelöſt war Dann aber beginnt die germaniſche Malerei den Aus
bau dieſes ihres eigenſten Gebietes Der ſpezifiſch nordiſche Stim
mungsraum kommt auf Die Herrſchaft der ſtarren Linienper
ſpektive wird abgelöſt durch die maleriſche Luft und Farbenper
ſpektive das geheimnisvolle Spiel des Lichts beginnt teilzu
nehmen an einer Durchſeelung des Raumes vie ſchließlich ſo weit
geht daß dasſelbe der bis dahin ſtets beibehaltenen menſchlichen
Staffagen völlig entraten kann er hat ſeine eigene Sprache ge
wonnen und iſt imſtande ganz beſtimmte inhaltliche Werte zu
übermitteln Dieſe Ausbildung des Tiefraums und die allmäh
liche Benutzung der gewonnenen Elemente zu ſtimmungsmäßigem
Ausdruck wurde an Darſtellungen inhaltlich gleicher Themen die
aus verſchiedenen Jahrhunderten gewählt waren aufgezeigt Die
Vordüreriſche Düreriſche Rembrandt und moderne Zeit waren
die einzelnen Etappen der Menſch in landſchaftlicher Umgebung
der Jnnenraum die Landſchaft und das Porträt die Darſtellungs
gebiete aus denen eindrucksvolle Beiſpiele im Lichtbild vorge
führt wurden Der nächſte Vortrag findet Montag den 15 Mai
ſtatt über Das Problem des menſchlichen Körpers

Auf dem Vertretertag der Nationalliberalen Partei der
Provinz Sachſen deſſen Entſchließungen bereits gemeldet wurden
wurde beſchloſſen um die Tagesordnung zu vollenden den Dele
e tas auf den 1 Juni nach Halle einzube
cufen

Provinzial Nachrichten

Drei Perſonen ertrunken
D Aſeleben bei Erdeborn 9 Mai Beim Ueberfahren

des Süßen Sees ſind heute mittag zwei Frauen und ein
Mädchen ertrunken Sie fuhren in Begleitung eines Mannes
namens Koch über den See Als ſie ein Stück vom Ufer ent
fernt waren ſchlug der Kahn um und alle vier fielen ins
Waſſer Nur der Mann konnte ſich retten die drei weib
lichen Perſonen eine Frau Kirkamm aus Aſeleben mit ihrer
13 jährigen Nichte ſowie eine Frau Fuchs aus Seeburg er
tranken

Ein franzöſiſcher Feſſelballon gelandet
SBraunſchweig 8 Mai Jn einem der letzten Berichte der

oberſten Heeresleitung iſt mitgeteilt worden daß ſich am Freitag
abend infolge plötzlichen Sturmes an der franzöſiſchen Front eine
große Zahl franzöſiſcher Feſſelballone im Weſten losgeriſſen hat
und daß fie über die deutſchen Linien hinweggetrieben worden ſind
mehr als fünfzehn dieſer Ballone ſeien bisher geborgen worden
Einer dieſer Feſſelballone iſt bis ins Herz Deutſchlands getrieben
und ganz in unſerer Nähe niedergegangen Allerdings konnte er
nur als Trümmerſtück geborgen werden Man bemerkte in der
Nähe von Wierthe einen Feſſelballon der als Spielball des Win
des in unſtetem Fluge von Weſten her antrieb Bald darauf konnte
man auch die Wahrnehmung machen daß während des Gewitters
das zu dieſer Zeit losgebrochen war ein Blitz in den Ballon ſchlug
als er auf die Erde niederging Zuckerfabrikdirektor Müller aus
Wierthe eilte mit mehreren Arbeitern die er mit Minimarlöſch
apparaten ausgerüſtet hatte hinzu und rettete was noch zu retten
war Der Korb war noch völlig erhalten und enthielt außer den
wiſſenſchaftlichen Jnſtrumenten und Aufzeichnungen ſowie der
Trikolore auch einen Pelzmantel und verſchiedenes andere Zu
hehör

Eine ſtädtiſche Molkerei
GroßSalze 9 Mai Nachdem die Molkerei Groß Salze ihr

Einverſtändnis dazu gegeben hat hat der hieſige Magiſtrat ſich
entſchloſſen den Betrieb der Molkerei vom 1 Mai ab für die wei
tere Dauer des Krieges in ſtädtiſche Verwaltung zu nehmen So
bald die hieſige Dampfmolkerei die ſeit November v Js ſtillſteht
wieder betriebsfähig iſt was binnen kurzer Zeit der Fall ſein
dürfte wird unter Berückſichtigung des notwendigen Vollmilch
bedarfes für Kinder Kranke uſw mit der Herſtellung von Butter
begonnen werden und deren Verteilung nach ſozialen Grundſätzen
erfolgen

Merſeburg 9 Mai Kommunalkleie
Goldene Hochzeit Der Kreisausſchuß hat in ſeiner
letzten Sitzung vbeſchloſſen die Kommunalkleie vom 16 Mai
ab Mühle ohne Sack bei Lieferung bis zu einer Tonne zu
15,50 Mk per Doppelzentner und bei Lieferung über einen
Doppelzentner zum Preiſe von 15 Mark gemeindeweiſe ab
zugeben Jn Röglitz beging das Gutsbeſitzer Nietzſch
mannſche Ehepaar das Feſt der Goldenen Hochzeit

4 Weißenfels 8 Mai Einen vater ländiſchen
Abend der ſich eines recht guten Beſuches zu erfreuen hatte
rrranſtaltete der liberale Wahlverein Weißenfels geſtern abend
im Saale des Gaſthofes zu Antergreiblau Von dem reichhaltigen
Programm ſeien beſonders die prachtvollen Charakterdarſtellungen
und Lumpenmalereien des Herrn Kreßmann Weißenfels genannt
melche ebenſo wie die aufgeführten Reigen und lebenden Bilder
türmiſchen Beifall fanden Die vom patriotiſchen Geiſte getragene
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raterländiſche Anſorache hatte Kaufmann Wagner übernommen
welcher den Weltkrieg von ſeiner Entſtehung bis zur Jetztzeit in
markigen Strichen zeichnete Der Reinertrag der Veranſtaltung
wird zum Beſten der Kriegsfürſorge den beteiligten Gemeinden
und den im Felde ſtehenden ehem Zöglingen des Waiſenhauſes
überwieſen

H Hettſtedt 8 Mai Als Leiche aus dem Saiger
büttengraben gezogen wurde heute nachmittag der etwa 30jährige
Wochenblattsbote Ruſt Da er epileptiſch war ſo iſt anzunehmen
daß beim Futterholen ein Anfall eingetreten iſt wobei der Be
dauernswerte in das Waſſer geſtürzt und ertrunken iſt

Helbra 8 Mai Brotkarten ſorgfältig aufbe
wahren Wie der Gemeindevorſtand in heutiger Nummer
bekanntgibt wird von jetzt ab für Ausfertigung von Duplikat
Brot und anderen Karten die verloren worden ſind eine Ge
bühr von 3 Mark erhoben Desgleichen wird von allen den
jenigen die ihre Brot und ſonſtigen Karten nicht rechtzeitig zu
der feſtgeſetzten Zeit und bei der beſtimmten Ausgabeſtelle abge
holt haben eine Gebühr von 1 Mark erhoben

Bitterfeld 9 Mai Ein Einbruchsdiebſtahl iſt in
der Nacht zum Sonnabend in einem Grundſtück der Mühlſtraße
bier verübt worden Dem Diebe ſind hierbei Tiſchlerwerkzeuge
im Werte von 120 Mark in die Hände gefallen

Duderſtadt 8 Mai Feuer durch Blitz
ſchlag Bei dem letzten Gewitter das hier gewaltige
Regenmengen und bohnendicke Hagelkörner herunterbrachte
ohne jedoch nennenswerten Schaden anzurichten wurde eine
Feldſcheune des Rittergutes Breitenberg durch Blitzſchlag
völlig eingeäſchert

Nienburg a 9 Mai Milch für Kinder und
ſtillen de Mütter Der Magiſtrat hat eine Verord
nung erlaſſen durch die die Verſorgung der Kinder bis zu
zwei Jahren der ſtillenden Mütter und der Kranken mit
Milch geregelt wird und zwar ſo daß auf jede dieſer Per
ſonen Liter pro Tag entfällt Dieſe Menge kann aber
durch den Magiſtrat jederzeit geändert werden Milch
erzeuger und Händler haben täglich dem Magiſtrat bis zu
einem Drittel ihrer Milchmenge bis zu einem Höchſtpreiſe
von 22 Pfg zur Verfügung zu ſtellen und dieſe Milch in
ihren Verkaufsräumen direkt an die mit Milchkarte verx
ſehenen Perſonen abzugeben

Wittenberg 8 Mai Flüchtiger Einbrecher Bei
einem Mühlenbeſitzer hier wurde ein Einbruchsdiebſtahl ausge
führt wobei 12 000 Mark geſtohlen worden ſind Als Täter kommt
der am 31 Januar 1898 zu Helbra geborene Wilhelm Dellwig in
Betracht der ſich nach Bitterfeld gewendet haben ſoll Der Be
ſchuldigte iſt etwa 1,72 Meter groß und mit hellgrauem Anzug be
kleidet Als Ausweis führte er eine Quittungskoarte bei ſich die
r on von der Bitterfelder Polizeiverwaltung ausgeſtellt ſein
oll

Bernburg 9 Mai Sommerzeit und Schul
beginn Die Herzogliche Schulregierung hat den Kreis
ſchulinſpektoren und Schulleitern Weiſung erteilt für die
unteren Klaſſen den Schulanfang um eine Stunde ſpäter zu
legen da für die Kleinen ein Aufſtehen wie es die Sommer
zeit erfordert zu früh erſcheint

Gotha 8 Mai Wider das Ausfuhrverbot Vor
einigen Tagen ſah ſich die Polizeiverwaltung genötigt einen Poſten
vor die Tür der Wurſtfabrik des Hoflieferanten Otto Blödner zu
ſtellen da nachgewieſen war daß entgegen den beſtehenden Vor
ſchriften aus dieſer Fabrik größere Mengen fertiger Wurſtwaren
nach auswärts verſchickt waren es ſollte verhindert werden daß
noch weitere Ausfuhr ſtattfinde Jnzwiſchen ſind andere Mengen
deren Verſand verſucht wurde an der Bahn feſtgehalten auch ſind
von der Gewerbepolizei große Warenvorräte feſtgeſtellt es ſoll
ſich um ca 200 Zentner handeln welche von der Staatsanwalt
ſchaft beſchlagnahmt wurden Die fertigen Waren waren für
Delikateßhandlungen in Berlin Koblens Köln u a beſtimmt
Ein großer Teil iſt der Militärverwaltung überwieſen der Reſt
beſtehend aus Dauerwurſt Schinken Speck uſw ſoll der hieſigen
Bevölkerung zugängig gemacht werden Während man der be
kanntlich weltberühmten Gothaer Wurſt bisher nachredete daß
die beſten Sorten verſandt würden und daß die hieſige Einwohner
ſchaft davon wenig zu ſchmecken bekäme wird ſie nun einmal auch
Sorten erſter Güte probieren können Das Blödnerſche Geſchäft
iſt behördlicherſeits geſchloſſen auch iſt dem Jnhaber der Handel
mit Vieh und das Schlachten desſelben verboten

Leipzig 8 Mai Nutzbarmachung der Brenn
neſſeln für die Texrtilinduſtrie Der Rat der Stadt
Leipzig hat unter Androhung von Strafe bis auf weiteres alles
Einſammeln von Brenneſſeln in den ſtädtiſchen Waldungen und
auf den ſtädtiſchen Wieſen und ſonſtigen Grundſtücken verboten
Es iſt nämlich in Ausſicht genommen die Brenneſſeln während der
Kriegszeit lediglich für die Zwecke der Textilinduſtrie nutzbar zu
machen Hierfür iſt aber die Brenneſſel zurzeit noch nicht reif

Zwickau 9 Mai Wegen Veruntreuung imAmte ſollte der Rendant des hieſigen Hauptzollamtes
Kretzſchmar der vor einiger Zeit penſioniert worden iſt ver
haftet werden er war jedoch durch die Flucht ſeiner Ver
haftung zuvorgekommen Die Unterſchleife ſollen einen
hohen Betrag erreichen

x

Lehke Depeſchen

Das Urteil gegen die Mörderinnen der Martha Franzke
T U Berlin 9 Mat Das Schwurgericht des Land

gerichtes Berlin I verurteilte heute die 26 jährige unver
Johanna Ullmann und die 24jährige unverheiratete

Anna Sonnenberg wegen Ermordung der 32 jährigen unver
ehelichten Martha Franzke und wegen ſchweren Raubes und
Diebſtahles und zwar die Allmann zum Tode zum Verluſt
der bürgerlichen Ehrenrechte auf Lebenszeit und 2 Jahren
Zuchthaus die Sonnenberg zum Tode zum Verluſt der
bürgerlichen Ehrenrechte auf Lebenszeit und einem Jahre
Gefängnis

Handel Gewerbe und Verkehr
Börſenſtimmungsbild

Berlin 9 Mai Auch der heutige Geſchäftstag zeigte bei
einer merklichen Zunahme der ſpekulativen Tätigkeit auf mehreren
Marktgebieten vermehrte Zuverſicht der Anternehmung An
fangs vollzogen ſich hauptſächlich in Montanwerten teilweiſe
kräftige Preieſteigerungen und auch einige Metallaktien wurden
hauſſiert Weiterhin lenkte das Geſchäft in ruhigere Bahnen bei
andauernder Feſtigkeit ein Bevorzugt wurden Bochumer Bis
marckhütte Lauraaktien Oberbedarf Caro Phönix Thale und
Mülheimer Bergwerksaktien Auch van der Zypen und Köln
EſſenBergwerk höher Ferner ſtiegen Oeking und Weſtfäliſche
Stahlaktien Becker und Lindenberg Stahl dagegen wenig ver
ändert Von Rüſtungswerten zogen Hirſch Kupfer kräftig an
auch Rheinmetall Dynamit Kronprinz Metall und Gußſtahlkugel
aktien höher Benz und Horch feſt Schiffahrtsaktien ruhig und
weniger verändert Von Einzelwerten ſtiegen C M Kavſer
Chemiſche Fabrik Hönningen Lorenz Weſtf Kupfer Menden u
Schwerte Annener Gußſtahl und Petersburger Jntecrnatjonale

Bankaktien Deutſche Anleihen feſt 3prozentige AnleihenRuſſiſche Anleihen feſt Rumänier ſteigend Rubelnoten du
ändert Tägliches Geld zu 44 Proz angeboten Privat
diskont 4 Proz und darunter Jm ſpäteren Verlauf ſeht
ſich die Preisſteigerung am Montanaktienmarkt ſort e

Deviſenkurſe
Berlin 9 Mai 1916

Die amtlichen Noti en für telegraphiſche Aus ahlungeſich Wie heutigen Vorſe in Vergleichung zum vorhergehenden Tage in Ka

wie folgt

Heute Voriger Tag
Geld Brief Geld Brief

New York 1 Doll 5,19 5,21 21 5,23oll 100 H 217 218 217 217änemark 100 Kr 161 162,25 161 162,25Schweden 100 Kr 1612 162,25 161 162,25Norwegen 100 Kr 161 16 25 161 162,25Schweiz 100 Fr 102 102 102 103
et 100 K 69 45 69,55 69,50 6969

Rumänien 100 Lei 86 86 86 86Bulgarien 100 Leva s 78 79 fs
Getreide

Berlin 9 Mai Bei recht ſtillem Verkehr blieb die Ten
denz am Produktenmarkt preishaltend Für einige Artikel iſt das
Angebot größer geworden ſo beſonders für Heidekraut das eine
weitere Preisermäßigung aufwies die Nachfrage dagegen hielt
ſich im allgemeinen noch immer in recht engen Grenzen Beſchlag
nahmefreies Maismehl wird verlangt und die dafür geforderten
Preiſe gezahlt Einiger Begehr zeigte ſich für Mais zur Sagt
Auch Buchweizen Seradella und Lupinen bleiben begehrt Wetter
ſchön kühl Der Berliner Getreidemarkt blieb ohne Notiz

Weitere Preiserhöhung für Schrauben Die Handelsſchrauben
vereinigung beſchloß mit Wirkung ab 8 Mai eine weitere Preis
erhöhung in der Weiſe vorzunehmen daß für Maſchinenſchrauben
der Rabatt um 5 Prozent ermäßigt und für Stellſchrauben ſowie
ſechskantige Muttern der Aufſchlag um 5 Prozent erhöht wird
Die Preiſe der übrigen Sorten bleiben unverändert

Berliner Speditions und Lagerhaus Akt Geſ in Berlin Die
Geſellſchaft verteilt für 1915 eine Dividende von 78 i V 6
Prozent

Trachenberger Zuckerſiederei Akt Geſ in Trachenberg Die
Verwaltung ſchätzt die Dividende für das Geſchäftsjahr 1914/15
auf 4 Prozent wie im Vorjahr

Eiſenbahnſignal Bauanſtalt Max Jüdel Co Akt Geſ
Braunſchweig Der Aufſichtsrat beſchloß der am 25 Mai ſtatt
findenden Generalverſammlung die Verteilung einer Dividende
von 14 i V 18 Prozent für das Geſchäftsjahr 1915 vorzuſchlagen

Akt Geſ für Glasinduſtrie vorm Friedrich Siemens Dresden
Nach dem Geſchäftsbericht hat der Krieg der Aufrechterhaltung
der Betriebe erhebliche Schwierigkeiten entgegengeſetzt Es ergab
ſich eine große Produktionsverminderung und infolgedeſſen eine
Erhöhung der Selbſtkoſten für die Erzeugniſſe Dazu kam noch
eine Steigerung der Löhne und der Preiſe für faſt alle Materia
lien Dies machte eine wiederholte Steigerung der Verkaufspreiſe
für die Erzeugniſſe der Geſellſchaft nötig Der Geſamtumſatz be
trug 14,8 gegen 14,1 Mill i Die Abſchreibungen betragen
auf den Betriebskonten ausſchließlich Utenſilienkonto 641 482 Mk
537 504 Mk Der zur Verteilung verfügbare Reingewinn

beläuft ſich einſchließlich des Vortrages auf 1 152 889 1 035 882
Mark Davon ſollen 9 8 Prozent Dividende verteilt und nach

d üblichen Zuweiſungen 77778 77 709 Mk vorgetragen
werden

Günſtige Lage des Roheiſenmarktes Jn der am Freitag
in Düſſeldorf abgehaltenen Verſammlung des Roheiſenverbandes

wurde über die Marktlage berichtet Die Lage des Jnlands
marktes iſt unverändert feſt Jn allen Roheiſenſorten beſteht ſtarke
Nachfrage Ganz beſonders gilt dies von den phosphorarmen und
manganhaltigen Roheiſenſorten die für Heereszwecke ſtark begehrt
werden Das Ausland ſowohl das verbündete als auch das
neutrale iſt weiter mit großen Anfragen am Markte Jn Luxem
burger Roheiſen ſind große Aufträge zu befriedigenden Preiſen
hereingenommen worden Jm Monat März hat ſich der Verſand
mit 59 88 Prozent auf der Höhe des Vormonats gehalten Der
Verſand im Monat April beträgt nach vorläufigen Feſtſtellungen
55,03 Prozent der Beteiligung

Jn der Generalverſammlung der Bismarckhall G wurde
der Abſchluß einſtimmig genehmigt Zur Geſchäftslage wurde
mitgeteilt daß man die gewohnten guten Verhältniſſe auch beiden Aufſchlüſſen auf Biſchofsrode angetroffen habe Jnfolgedeſſen

ſei eine entſprechende vorläufige Zuſatzquote bereits vom 1 No
vember 1915 erteilt worden Auf Holungen und Weidtmanshall
wird eine Chlorkalifabrik erbaut Es erſcheine zweckmäßig die
Fobrik raſch zu fördern ſo daß gleich nach Friedensſchluß die Ver
arbeitung der hochprozentigen Salze einſetzen könne Die für den
Bau erforderlichen Gelder ſeien vorhanden die Fertigſtellung der
Fabrik ſei etwa im November oder Dezember 1916 zu erwarten

Gummiwerke Elbe Akt Geſ Pieſteritz Die Geſellſchaft war
1915 trotz Stillegung verſchiedener Abteilungen imſtande den
Umſatz gegenüber den beiden vorhergegangenen Jahren zu er
höhen Das Gewinn und Verluſtkonto verzeichnet 32 000 24 125
Mark Abſchreibungen auf Außen ände und 141 046 106 394 Mk
Abſchreibungen auf Anlagen Es verbleibt ein Reingewinn
von 104 652 59 131 Mk Daraus ſollen 6 4 Prozent Divi
dende verteilt werden Auf neue Rechnung gelangen 27 817
12 748 Mk Jn den in Betrieb gehaltenen Abteilungen hat ſich

der Umſatz im erſten Vierteliahr des laufenden Jahres bei an
gemeſſenen Preiſen weiter erhöht ſo daß er den vorjährigen Am
ſatz nicht unweſentlich übertrifft

Chemiſche Fabrik von Heyden Akt Geſ in Radebeul bei
Dresden Nach dem Geſchäftsbericht hat ſich die Geſchäftslage im
Jahre 1915 für das Unternehmen obgleich es in einem Teile der
Betriebe unter der Einwirkung des Krieges nur in beſchränktem
Umfange arbeiten konnte günſtiger geſtaltet als zu Beginn zu
erwarten war Der Abſatz der Erzeugniſſe ſtieg dauernd Nach
Abſchreibungen in Höhe von 1278 442 794 429 Mk bleibt ein
ſchließlich des Vortrages von 157555 Mk ein Reingewinn
von 1 854 226 1042 823 Mk von dem wie bereits gemeldet
1120 000 Mk zur Ausſchüttung von 16 12 Prozent Dividende
verwendet 275 000 Mk der Kriegsgewinnſteuerrücklage 200 000
Mark der Kriegsfürſorgerücklage wieder 9000 Mk der Talonſteuer
rücklage und nach Zahlung der Tantiemen der Reſt von 177 775
Mark auf neue Rechnung vorgetragen werden ſoll Jm neuen
Jahr hat ſich der Geſchäftsgang bisher als weiter befriedigend
erwieſen Die Ausſichten ſind insbeſondere deswegen ſo
günſtig weil ihr auch noch die Fabrikation von Saccharin über
tragen wurde An der Dresdner Börſe werden die Aktien im
freien Verkehr andauernd begehrt

c Waſſerſtände
bedeuten über unter Rull

Elbe 9 WMai,

Außi 2 77 7 Roßlau 7 1Dresden J 4 r e 4 1,07 Barby 60Torgau l o04 Schönebeck r 1,55Wittenberg 42 24 Magdeburg 4 49
xvxqm 2 rVerantwortlich für den politiſchen Teil Siegfried Dyck

für den örtlichen Teil für n Gericht HandelEugen Brignkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw J V
Siegfried Dyck für Unterhaltungsblatt und Letzte Nach
richten Hans Natonek für den Anzeigenteil Albert
Bartb Drug und Verlag von Otto Hendel Sämtlich
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